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No. z . Montags , den 2 . Februar lysr.
- - — « . »» . — . — .

Icverische wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

— M V »>« « « >u > E - G - d̂ - x.

Gericht ! - Procl.
1 Zu weil . Eggerich Onnen Verkan¬

tung von Zinnen Kupfer , Meßing , Rui¬
nen , Beeten , Tische , Stühle , einiges
Silberzeug , auch verschieoene Mannsklei-
Lungsstücken uuv sonstige Sachen , ist ter-
mnius auf den Sreytag als den vten Febr'
in weyl Eggerich Onnen Behausung zu
Dußenhausen TertenseriKirchspiel , vnge-
setzet worden Wornach rc. Sigili . Jever
«un rL Jan . rgoi.

Aus der Regierung.
2 Zu des Kaufmann Diesendorf Ver¬

kantung von alten Baumarerialieu alsBal-
Kn , Latten , Sparren , D -elen , Thü >en,
Thürrahmen , Fensterrahmen , alres Eisen,
« inen Kenustein , Klinikers , und sonstige
alte Baumaterialien , isttcrminus auf den
Sonnabend als den 7ten Febr . frühe um
10 Uhr in deßelben Behausung am alten
Markte Hieselbst angesetzet worden . Wor¬
nach rc. Sigl . Jever den 7 Jan . i8 - r.

Aus dem Lanvgexichte'
g Zu weil . Jh « o Taddicken Witrwen

Vergantung von Zinnen , binnen , Kupfer,
Meßing , Tische Stühle , Schrancke , Bet¬
ten und Bettgewand , Mannc - und Frauen¬
kleidungsstücke , sodann verschiedene Mes-
serschmiedcgerathe , als z Amboße , Blase¬
balge, » Schraubstöcke , und sonstigen Sa.
chen , ist terminus auf den Donnerstag als
den r r . Febr . in derselben Behausung vor
dem Sct . Annen Thor Hieselbst angesetzet
worden . Wornach rc. Sigl . Jever den
»8 Jan . i8or.

Aus dem Landgerichte'4 Wann nach nunmehro berichtigter
Eönturömaße des Schiffers , Johann Mül¬

ler , der Depositen Vorrath zu .yg v § > 7 sch.
ir ^ w . unter die chirographarischen Gläu¬
biger pro rata mit p . rn . 25 prvCent ver¬
theilet werden kann ; so werden die in dieser
Classe locirten Gläubiger . als : l) 7Ldvo-
cat Ehremraut , itzt Erben . « ) Johann
Gerdes , wegen " Pöfte . z- Friedrich Chri¬
stian von Büttels Wittwe , itzt Erben , we¬
gen . Pöste . 4 ) Arian Gibonius . 5) Helnr-
rich Helmrichs Wittwe , b ) Änthon Gün¬
ther Eolenius Erben , wegen r Pöste,
7 - Johann Friedrich Sagemällers Erben,

8 ) Johann Gerhard Felthusen , 9 > Diedrich
Hinrich Schween , io ) Laurenz Ulrich Eh-
rentraut , itzt Erben . 11 ) Casper Müller-
Erben . ir ) Thcmras Hemcken . 14) Ei-
lerd Gerhard Lohse, iq ) Hillert HillerS,
iZ ) Jacob Hegemann , iS ) Johann En-
gclbardPrator us Wittwe , itzt Erben . 17)
Johann Siebels '

Gercken - >8 - Johann
Bernhard Weflendorph . i c,) Friedrich Rein-
ckuig . 2 ) Lorh Christian Decker , - i)
Johann von Garrel , itzt Erben . 2 ») Hin»
rich Buschers Erben , Menß Balduin
Süßmilch . 24 - Tönnies Fülfs Wittwe,
und Sohn , rz ) Dirck Kanngiefser a6)
Harm Brachtesand und Bohlmann Frese-
mann für sich , und Rahmens ihres Mit-

Leders Eonrad Hüne , hiemit aufgesedert^
die gehörige Aßignation fördersamst nach¬
zusuchen , und wo es nötig den Legitima«
tions Punckt dabey gebürend zu bericht .gen,
demnächst aber,Ritwochen als den 11 Febr,
des Nachmittags um Uhr in der Depo¬
siten Cammer zu erscheinen , um ihre Gel¬
der alsdann in Empfang zu nehmen.

Womach rr . Jever den -7 Jan . c 8or
Aus hem tzarid- erichtr . ^



5 Au Frieberich LiarckS Wittwen
« antung vonallerley Kupfergerätschast,
Eichen , Tannen und Büchenholz , Manns-
kleidungssrücke und sonstige Sachen , ist
terminus auf den Mittwochen als den 4ten
Aebr in deren Behausung auf Hoocksiehl,
angcsetzet worden - Wornach rc . Jever den
« o Janr . iZor . Bon Landgenchtwegcn.

Beförderung.
- Vermöge gnädigsten Rescripts d. d.

Coswig d. 17 Decbr . an pr . wurde der Can-
didat Bennefeld heute als Stadtküster und
Lehrer an der Mädchen - Schule bestellet
und in Eid genommen Jever d. - 6 Janr.
rZv : . Aus Kaiserlichem Consistorio.

Privat Sachen.
I Um May sind zooo bis E

gegen billige Zinsen und Sicherheit zu bele¬
gen , das Weitere erfahrt man bey Hüb-
ring.

s Ulrich Bolcken ist willen seine in
Minser Hamrich belegenen Ein Zwcydri

'ttel
Matten Landes , züm Behausung ; bey
Sicbrand Tadvicken zu Minsen am 12 Heb.
vffenttlch meistbietend zu verkauffen.

z Es sollen 7 lange zur Superin»
tendentur gehörige Acker am Wiefelser We¬
ge unweit des aussen Kirchhofs entweder
einzeln zu Gartenfrüchtcn oder im Ganzen
aufeinige mit dem nächsten May anfanacnde
Jahre am Donnerstage den 5 Febr . Nach¬
mittags um 4 Uhr in des Gastwirth Linz
Hause,verheuret werden.

4 Noch find 5 Grase oder z Mat¬
ten alte- grüne Land gleichfals am Wie-
felser Wege belegen zum Aufbruch diesen
nächsten May anzutreten am z 8ebr : Nach¬
mittag - 4 Uhr indes Gastwirth Linz Be¬
hausung nach den vvrzulegendenEonditi-
vnen zu verheurcn

z Laurenz Dircks Hat eine große
Stube nebst Schlafkümmer , mit oder ohne
Meublcn , sogleich oder auf May für billige
Heuer zu vermiethen . Aufwartung und
Fcurung kann auch geliefert weroen ; man
melde sich baldigst bei denselben.

6 In eurem Cruidinier Winkel m
der Stadt wird ein Lehrbursche gesucht,
- er die nöthigen Fähigkeiten besitzet . Nach,
richt bey HüblinA ..

- ES wird hiemlt bekannt gemacht
daß bei dem Herrschaft ! . PlanteurSchütze in
Jever die frische gewöhnliche Garten - Sä-
mercyen , so wohl fremde als emländische,-
für hie billigsten Preisen und sind die des,
halbigen Catalogi bei ihn , wie auch .bei sei¬
nem Sohn dem Herrschaft !. Gärtner in Gö¬
dens gratis zu haben.

8 Wann mir nunmchro die Beitrei¬
bung meiner noch unbezahlten Buchschul,
den von Landgerichtswegen überlassen wor¬
den , so zeige solches hiedurch an und ersil-
che zugleich die Schuldenern , sich ehestensmit der Bezahlung bei mir einzusinden weil
ich nach Abfluß von 4 Wochen wider , die
Saumhasten mit der gerichtlichen Klage
verfahren werde . Tettens den - zJan , izor

Hajo Gerriets Michels,
y Es soll das so genannte Folkers

Jnck am künftigen Donnerstage , als den
Zten Febr . des Nachmittags um 4 Uhr , in
- es GastwirthSLintz Behausung , zu fennen
und zu mehen auf einige Jahre verheuret
werden , welches die Jntereßenten den et¬
waigen Liebhabern hiedurch bekannt machen.

10 Kandidat Bennefeld :> l künftige»
Donnerstag d . Zten dieses folgende Land-
stücke 2 Matten bey WolterZ und
9 Blocker auf hiesiger Gast , Schuldienst-
Land , öffentlich in des Gastwirths Lintz
Hause an den Meistbietenden verheurcn,
wo Heuerlustige sich des Nachmittags um
Z Uhr einzusinden belieben.

ri ES jsteht ein gutes Elaviersvor»
groß Octav bis z gestrichen e :, zum Verkauf
wo ? erfährt man bey Hübling.

rs Duke BehrenS beym Hormerfiehl
verlangt sofort einen Lehrburschen , der die
Schnei

'
derprofossion erlernen will.

iz Ich habe , 2500 biszooo E teils
glM , und teils um Mav dieses Jahre - ,
gegen gegen gehörige Sicherheit , und z»
veraccordirende Zinsen , in Commißion zu
belegen . Registrator , Bleeker»

14 Ei » Capital 371 E si f. 10 w.
Vacanten Depositen Gelder , habe ich so¬
gleich zu belegen . Registrator . Vleeker.

» 5 Ein wohs condttirnicteS Billiard
stehet für einen billigen Preis zu verkaufe»
Näherer Nachricht erfährt man bey den Hof«
Huchdrucker Borgtest in Jever .Zß



16 Ein guter beschlagener Waagen
stehet zu verkaufen , wo ? erfahret man bey
Johann Hinrich Renken zum Schaar,

17 Gerhard Lmdmcmn in Jever hat
eine Kuh so mil dem virten Kalb an bevor¬
stehenden 5 Marz milch wird , und bietet
dieselbe zum verkauf auS.

!Z Da mein Vater Dohlke Vohlken,
mir vo» einigen Jahren durch einen ingroft
sirten Contract sein gesummtes Vermögen
übertragen hat ; so warne ich Jeden , dem¬
selben zu creditiren, indem ich für nichts
hafte.

Ucbrigens ersuche ich diejenigen , welche
von demselben bis letzt zu forderu haben
sich mit ihrem Rechnungen oder Federun¬
gen bey mir in Zeit 14 Tagen zu melden,
indem ich vielleicht einige , dem Befinden
nach , bezahlen werde, , wenu ich gleich
keine rechtliche Verbindlichkeit dazu habe.
Nach Abfluß der gedachten 14 Tage von
heute angerechnet bezahle ich aber schlech¬
terdings von meinesVaters Schulden nichts

Friederikensihl den zo Jauuar rgsr.
Ulnch Bolken

ly Friedrich RienietS zu Rohrdum
hat eine Kammer mit einen Ende Acker
aus May anzutreten zu verheuren ; Mann
kann sich hieserwegen sogleich bey ihu ein«
finden und accordiren.

so Rolf Lauts , wünschet denen resp.
Interessenten des Heiligen Landes am
Dienstag als den 10 Febr des Nachmit¬
tages unrj z Uhr in Johann DirckS Krug
Hause für den Ect, Annen Thor von sein
Verwaltung als gewesene Aufseher Verwich - '
nen Jahres , die Rechnung Vorzulegen,
der gäenzliche Vorschuß beträgt »zrio fth 5 witt und färt alo aufjeden Graß
18 schaf 6 witt . Sollte jemand nicht ge¬
fällig sein dahin zu kommen , bittet ^er
freundlich denLetrag alsden 4 an gedach¬
ten^ Hause hinzusenden , wo es gegtn Oui>
^ung wird in Empfang genommen.

ri Von Kirchen wegen , sind auf
May anzutreten folgende Kirchen Sitzen zu»erheuren. Als r Frauen Siz in der
Rtttelreiche in ersten HtHle für dem Ehor

nach Norden » Frauen Siz in zte» Efi?hk
hinter ötn Klingbemel Stuhl - Frauen Ei.
tzcn in 4 ten Stuhl und z Frauen Sitze irr
6 ten stuhl daselbst , r Frauen Siz für die
Frau Landrichterin Großen Eapelle r Frau¬
en Siz in der Oster reihe in iH ten Stuhle
i Mann Siz auf den untersten Süder
Michel iu 5te Stuhl nach Westen und
1 Manns Siz in Durchgang Stuhl daselbst,
iS Manns Sizen auf den Oberste « Prichel
m lten stuhl 1 MannS auf Norder Micher
in s ten Stuhl und 1 « annS Siz im Zterr
Stuhl . Werzu ein oder andern Beliebenhat
Vermelde sich bey den Kirchen Juraterx

Rvlff Lauts
sq Der Kauftnann ZasperS in Jever,

hat verschiedene englische Stahlwaaren er^
halten , als Rasiermeßer , Knie- und Ho
fenschnallen , Zirckei und Beitels Schlicht¬
hobeleisen , Schabeisen oder Feuerschläge,
Feilen auch Comodenbeschläge nud Wand¬
schrauben » und offeriert solches im billige«
Meist , Jever den zo Jan . igoi.

sz Der seitFahren bekannte Lichts
zleher Wilheim Helmrich Otten cmpfiele^
sich dem geehrten Publikum daß bey ihmje^
tzo die schon seit einiger Zeit von vielen ve>?
langte Archanglische Talliglichte zu haben-
wozu der besten feinsten Linnen Decht , sel¬
bige Lichte find in verschiedenSorte von ded-
Dickte , und für die Herrn Kaufleuten zun»
Absatz vortheilhafte, die Lichte haben die
Güte daß selbige viel harter wie auch Vor»
theilhaster und Heller im Brennen wie die
holl . Lichte, zumahlen ich dazu einen-Meiß
der Kunst im Lichtzieherey gebranche , und
die Lichte dadurch immer beßer für jeden
Gebrauch , der Lästig , wovon ich die Lichts
ziehe , ist wie weisses Wachs und verkaufe
davon auch bey mehrere Pfunde, dieLichte
find so wohl bey W . H . Otten in Hoppen-
chün als bey Joh. B . Hildebrand am alten
Marckte für billigen Pxeiö zu haben.

»4 Eine Budveley und ein Kleider¬
schrank stehet bey Mahler Hildebrand zum
Verkauf.

, 5 nK 26- . sr Heppenser Armgelder
können May gegen billige Zinsen in Em¬
pfang genommenwerden^ man melde üch



Lei die Heppenser Armjurgthen Dnke H'
Harken und Edo Popken.

25 Der Gärtner Königshaven hat eine
gute junge milchende Kühe zu verkaufen.
Wer davon Gebrauch machen kann , melde
sich den mir.

- 6 Der Zimmermeister Segelckcn in
Jever verlanget sogleich 2 Gesellen.

27 Auch hat derselbe fertige eichen
Berbinten , Rimmen , sparren , Th r- und
Fensterrahmen , alte Steine .und Pfannen,
zu verkaufen

» 8 Jetzt ist auch vergrößere Jeversche
Kalender auf 7 Bogen nebst einer Tabelle
bey dem Hofbuchdrucker Borgeest hiefelbst
fertig geworden und bey demselben,das Ex¬
emplar auf Postpapier für zo Grote auf
Druckpapier aber für 18 Grote zu haben.
Er enthält außer dem bekannten Jeveri-
fchen , dem diesem gegen über gedruckten
Siussischen und dem am Ende beygefügten
Jüdischen Fest Kalender i . das Russische
Kaiserliche und Anhalt . Zerbstische HauS
s ' des Verzeichniß der öffentlichen Beam¬
ten in der Herrschaft Jever Z . einige
Bemerkungen , welche Jeverland von der
Jade Seite erlitten har 4 . Cdo WymkenS
MgesetzteLrbensgeschichte . . 5 Etwas ubre

den Ertrag der Herrschaft Jever , 6 . Aus¬
zug aus den Kleoerensern Kirchenbüchern
mit Ammerkungen . wozu die Tabelle ge¬
höret . 7 . Vergleichung

' des Vermöge nS-
zustandes der Vorstadt vor - 00 Jabren
mir dem gegenwärtigen .Jever den ywu
Januarii r8or.

Hollmann.

?9 Abbick Minniets will sein von ihm
selbst bewohutes Haus auf den Minser ul¬
ten Deich besteht aus 2 Scubni , - Küchen
grosses Vorhaus , Hinterhaus und Garten,
May anzulrcten , am 7 Febr . in Oltmann
Popcken Krughaus daselbst , verheuren.
Heuerlustige werden sich daselbst einfinden.

?o Die Vormünder überJohanu Ei¬
kers Ulfers Kinder haben 2 bis E-
gegen gnugsame Sicherheit , gleich in Em¬
pfang zu nehmen , zu belegen . Wer solche
gebrauchen kann melde sich bey den Vor»
mundFulfJanffen Remmers zu Eilshausetk

Geburt - -- Anzeige

Heute wurde , meine Frau v«n eine«
gefunden Knaben glücklich entbunden.

Sande den - Aster Januar rgoi.
H . Thoel . P>
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